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Bekanntmachung.
An den Stadlmagistrat Friedberg 

und sämmtliche Gemeindevorsteher des Amtü- 
Bezirks.

Die Verpflichtung d^r Mediziual-Prrsoueu zur Anzeige an­
steckender Krankheiten unter den Menschen oder Thieren hecr.

Die Vorsteher haben den Aerzten, Wundärzten, 
Landärzten, Chirurgen, Badern, Thierärzten rc. in ih­
ren Gemeinden, rgbriz. Allerhöchste Verordnung vom 
13. Juli 1862 (KreiSamtSblatt S. l‘J2’J) sogleich zur 
Kemitiiißuahmc und Darnachachtung zu eröffne».

Friedberg den 0. August 1862.

Kgl. Bezirksamt Friedberg. 
Widder.

. , GrcSl-eck, Ass-

■ Bekanntmachung.
Acubaiitcn im lll. Quartal 18G1JG2 betr.

Jene Gemeindebehörden des Amtsbezirks, welche 
mit der Vorlage deü Verzeichnisses nber die rubr. Neu­
bauten noch im Rückstände sind, werden wiederholt 
an^die ungesäumte Befolgung des ergangenen Auf­
trages erinnert.

Friedberg den 8. Aug. 18^2, .

Kgl. Bezirksamt Friedberg.
, Widder.

GreSbeck, Ass.

Bekanntmachung.

An den Stadt-Magistrat Friedberg 
und sämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amts­

Bezirks.

Die Anzeige von der Aufuahme oder Entlassung non Handlung»- 
dienern, GcwerbSgehilscii, Gesellen und Lehrlingen betr.

Die allerhöchste Verordnung vom 15. vor. MtS., 
im Krciöamloblatte S. 1931, ist unverzüglich bekannt 
zu machen, insbesondere auch den Badern oder deren 
Werkfühvern, welche hicnach die Ausnahme oder-Ent- 
lassuug eineü Badergcsellen oder Lehrlings dem unter­
fertigten Amte anzuzeigcn haben und den Inhabern 
vo^ HandelSgewerben oder deren Stellvertreter und 
sämmtlichen Inhabern sonstiger concessicnirtcr Gewerbe, 
deren Wcrksuhrer oder Stellvertreter, welche die Auf­
nahme oder Entlassung eines Gesellen, Gehilfen oder 

Ledrlingv.der DrlSpolizeibehörde anzeigen müssen.

Diese Anzeige, gleichviel ob an daö L Bezirksamt 
oder an den Magistrat, beziehungsweise an die Vor­
steher hat

binnen 3 Tagen
schriftlich oder miindlich zu geschehen. ’ .'

Friedberg den S. August 1862.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder.
Grcsdscf, 'M.

i
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Bekanntmachung.

Äom kgl. Bezirksamt Friedberg 
erhalten sämmtliche Ortüvorsteh er hiemit den Auf­
trag :

Die Hebammen ihres Distrikts rechtzeitig dahin 
zu verständigen, daß sie sich

Montag den 25. August
^ • Vormittags 10 Uhr

mit ihren Hcbammenkästchen auf dem hiesigen Rath- 
hauSsaale einzufinden haben, und daß jede, dort etwa 
verhinderte Hebamme unfehlbar am

Dienstag den 26. August
zu derselben Zeit dortselbst einzntreffen habe.

Friedberg den 15. August 1S62.
Königliches Bezirksamt».

d. i.
Grcsbcck, Ass., Stellvertreter.

Bekanntmachung.

Die Steuerlisten für die Gewerbs-Zugänge im 
Rentamtsbezirke Friedberg pro 1861/62 werden vom 
2t. August an

14 Tage hindurch
im Bureau des unterfertigten k. Rentamts zur Einsicht 
der betheiligten Gewerbsteuer-Pflichtigen aufgelegt.

ES wird dies mit dem Bemerken bekannt gemacht, 
daß von dem gedachten Tage (21. August) an etwÄge 

Nichtigkeitsbeschwerden und Reklamationen gegen die 
von* dem Steuer-Prüfungö,Abschüsse gefaßten Be­
schlüsse, sowie gegen die vom ft Rentamts vorgenom­
menen Steuerberechnungen innerhalb einer unerstreck- 

lichen Frist

von 30 Tagen
bei dem k. Rentamt Friedberg angebracht weiden 

können.

' Friedberg den 14. August 1862.
Königliches Renramt Friedberg.

Schmidt.

Bekanntmachung.
Vom k. Bezirksamte Aichach an die Kirchen- 

Verwaltung Aichach.
Sicherung, Firirung und Ablösung der auf dem 3ehentr«chtc 
lastende» kirchlichen Banpflicht,im Pfarrsprengel Aichach bete.

Von den in der Anzeige der Kirchcnvcrwaltung vorn 
8. August v. I. als baupflichtig bezeichneten Dezimale- 
rcn im Pfarrsprengel Aichach haben

1) Der k. Pfarrer von Ecknach,
2) „ „ „ „ Sulzbach,
3) „ „ „ „ Obcrbernbach,
4) „ „ „ „ Kühbach,
5) „ „ „ ,, Griesbcckcrzcll,
6) Die vormals Herzog!. Domänenvcrwaltung Küh­

bach und
7) Graf Fugger von Blumenthal

die Anerkennung ihrer Zehentbaupflicht deßhalb verwei­
gert, weil sie im Pfarrsprcngcl Aichach keinen Zehent bc- 

zogen hätten.
Der k. Pfarrer von Aichach dagegen hat den Zehents 

bezug im Pfarrsprcngcl Aichach zugcgcbcn, gleichwol 
aber die Anerkennung seiner Zehentbaupflicht verweigcr 

weil
a) an den Pfarrgebäuden die primäre und subsidik 

Baupflicht, und
b) an der Pfarrkirche die primäre Baupflicht dm 

k. Aerar obliege und ihm im ersteren Falle keim 
Baupflicht obliege, während er im zweiten Fak 
keine Sicherheit für seine Baupflicht zu leisten hak 

Die Kirchenvcrwältung Aichach wird nunmehr k- 

auftragt, sich anhcr zu erklären, ob sie sich bei den er­
wähnten Erklärungen der genannten Dezimatoren be­
ruhige oder nicht — und im letzteren Falle ihre weite­
ren auf Fixirung und Sicherstellung der Baupflicht die­

ser Dezimatoren abzielenden Anträge anhcr zu stellen 

und zu begründen.

Aichach am 4. August 1862.

Der k. Bezirksannmann.

Für denselben
Reiter.
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Bekanntmachung.
Rückständige Jnipfgcbührcn betreffend.

Die mit der Bezahlung der Jmpfkostcn im Rück.- 
stände befindlichen Gemeinden des Landgcrichtsbezirkes 
Aichach werden wiederholt ausgcfordcrt, diese Kosten 

nunmehr
binnen 14 Tagen

bei Vermeidung von Zwangsmaßregeln an den königl.
Herrn Gcrichtsarzt zu bezahlen.

Aichach den 11. August.
Der königliche Bezirksamtmann:

Wimmer.

Bekanntmachung.
Taren und Stempel für die von den Gemeindeverwaltungen 
instruirten GewcrbS-ConzeffionSgesnchen, R.-A. vom 3. August 

1862, K.-A -Dl. S. 2029.
Vom. königlichen Bezirksamt Aichach 

werden die Magistrate Aichach und Rain, dann sämmt­
liche LaudgcMcindcvcrwaltungcn des Amtsbezirkes auf 
die im Kreis-Amtsblatt Rro. 82, S. 2029 enthaltene 
Ausschreibung der königlichen Regierung vom 3. d.Mts. 
hingewlcscn und beauftragt, sofort das nach dem dieser 
Ausschreibung bcigedrucktcn Formulare anzufcrtigendc 
Taxregistcr hcrzustellen und gcnaucst zu führen.

Aichach den 11. August 1862.
Königliches Bezirksamt Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.

Vom k. Bezirksamt Aichach, an sämmtliche Ge­
meindevorsteher des Landgcrichtsbezirkes Aichach. 

Quairalsvcrsaminlnng bett.
Am Donnerstag den 21. August Vormittags 

9 Uhr wird die gewöhnliche Quartalsversammlung der 
Gemeindevorsteher abgehaltcn, bei welcher dieselben mit 
ihren Gcmeindebüchern, nämlich: 7

der Eoncurrenzrolle,
dem Register über verkündete Gesetze, 
dem Nachweise über die vorgcnommcncn Vik- 

tualien-Vifitationen,

der Dicnftbotenliste,
den Gcmeindebcschlüffen,

bei Vermeidung einer Ordnungsstrafe von 1 fl. 30 kr. 
zu erscheinen haben.

Aichach den 8. August 1862.

Der königliche Bezirksamtmann:
Wimmer.

Bekanntmachung. __ ■
DaS diesjährige Central-Landwirth schaftsfest bctr.

Vom k. Bezirksamte Aichach werden die Magistrate 
Aichach und Rain, dann sämmtliche Landge- 

meindeverwaltnngen des Amtsbezirks
unter Hinweisung aus die, im Kreiüamtöblatt Nr. 80 
S. 1911, enthaltene Ausschreibung der k. Regierung 
vom 15. Juli h.Js. aufgesordert, für die Verbreitung 
der beigedruckten Bekanntmachung an die Landwirthe 
in ihren Gemeinden zu sorgen und dieselben besonders 
darauf aufmerksam zu machen, daß sie die zur Preis­
bewerbung nöthige» Zeugnisse rechtzeitig und in der 
vorgeschriebenen Form erhalten.

Aichach den 7. August 1862.
Der königl. Bezirks Amtmann 

Wimmer.

Bekanntmachung.
Die Führung von Registern über das gewerbliche Hilfsper­

sonal betr.

Vom kgl. Bezirksamt Aichach werden die Magi- 
strate Aichach und Rain, dann sämmtliche Land- 

Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirks
unter Hinweisung auf die Ausschreibung der k. Regie­
rung vom 2. August 1862 (Kreiöamtoblatt Nr. 82, 
S. 2011) beauftragt, für die in ihren Gemeinden vor­
handenen Handlnugsdiener — Handlungslehrlinge — 
Gewerbogesellen — Gewerbügehilfen und GewerbS- 
lehrlinge je ein gesondertes Register nach dem 
untenstehenden Formulare anzulegen und fortan evident 
zu halten.

Zugleich sind sämmtliche in der Gemeinde befind­
lichen Gewerblreibcndc, sowie die Gcwerbüvereine auf 
die Vorschriften der allerhöchsten Verordnung vom 15. 
Juli 1862 (Kröbl. Nr. 79, S 1931) geeignet aufmerk­
sam zu machen. - Aichach 11. August 1862.

Königliches Bezirksamt Aichach 
Wimmer.
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R e g i st er
der bei der Ortspolizcibchördc .........................................

zur Anzeige gebrachten (Gesellen, Gcwcrbsgchilscn, Lehrlinge.)

Der Gesellen (Gehil­
fen rc.)

Des Meisters Eintritt Austritt

Bemerkungen

Name Hcimath Name Gewerbe. Wohnort
CD s <5

err

- ----- . -. - --------- . . — — . -. " ■ > n
Aichach den 9. August

Frucht- 
So r t e n

Schrannenstand Dutchsthnittspr. pr. Schaffe!
Ganzer 

Erlös

Die Preise sind
Ganzer
Stand r

Hievon 
erkauft R c st höchster mittlerer mindester gestiegen gefallen

S ch ä f f e l fl. I kr. fl. | kr. fl. ! kr- . fl- kr. fl. fl. . fr
Waizcn 
Korn 
Gerste 
Haber

251
201

- 72
114

249
197
72

113

2
4

1

20
13
11
7

33 ।
41 I
33 ;
31 |

19 
13
1t

7

42
1
7
3

18
12
10
6

48
42
51
30

490-2 
2565 
-800
796

57
48

.' 9
30

1
1

21
8

2t
Summa 638 I 631 ! 7 9065 21

Viktualicnpreise für Aichach.
Flcisü) per Pfund kr. Pf Brod s Pfd. Loth Qut .44)1. ülitOt, pr. Dreißiger kr. hl

2

Ochscnfleisch gemästetes
Kuhfleisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Kalbfleisch 
Schafflcisch

14
13 
12
16 
10 
H

2
2

Halbkrcuzcr-Scmmcl 
Kreuzer-Semmel 
Halbkrcuzcr-Röggl 
Krcurcr-Röggl' 
Halbvatzcn Laib 
Batzen-Laib ri

4
3
7

21
10

1
2
2
1
1
3

1'/, 
3 
2

2

Mundmchl oder Auszug 
Semmelmehl
Mittel- oder Roggcnmchl
Nachmebl
Beutel- oder Brodmchl
1 Pfund Roggcnbrod

7
6
5
4

3
Viktualienpreise für Friedberg und Lechhausen vom 16. August dis 28. August

gleiset) per Pfund fr. Pf älroi) Pfd. Lolb QUtt Tbl 'JMebl per Viertel T kr.

•r„

kr.

^chscnfleisch gemästetes
Kuhflcisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Schafflcisch 
Kalbfleisch

Ein Psun
F riedberg, vom 14. Ar

Schrobenhausen, vo

d $
'S 

m

Dai 
M 
H- 

7. '

Mundsemmcl 
Kreuzer-Semmel 
Krcuzer-Röggl 
Zweikrcuzer-Röggl 
Batzen-Laib 
Achtkrcuzcr-Laib 
zenbrod kostet 7 kr. 1 pf 
akzen 19 fl. 18 kr., Kor 
iber 6 fl. 59 kr.
!lug. Walzen 19 fl. 35 kr.,

1
2

i 13

Kon

3
4
7

14
8

16
1 

fl. 12

i 13 I

2
2

Psun! 
kr.,

L 6k

> Roq 
Gcrstc

r , Gc

Feines Mundmehl 
Semmelmehl
Waizenmehl
Geringeres Waizenmehl
Roggcnmchl
Nachmehl .
gcnbrod 3 kr 1 Jif 
10 fl. 54 kr. Fersen 6 f

rstc 12 fl. — kr., Haber 7

2
1
1
1

I. 4

fl-

4 
40 
24
8 

59 
52|

8

34

Hüller.Druck der J. kiehleiler'schcn Buchdruckcrci in Friedberg. Redigirt von Tb.


